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Der erste Umweltbericht der 
GESPAG und das 

Klimabündnisprojekt

DI. Fritz Murauer 
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• Umweltbericht 2009
• Das Klimabündnisprojekt
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Klimaschutzstrategie

Die Oö. Gesundheits- und Spitals AG ist sich als 
Großunternehmen der ökologischen Verantwortung für 
Oberösterreich bewusst. 
Wir sehen Umwelt- und Klimaschutz als Beitrag zur 
Gesundheitsförderung: Umwelt- und Klimaschutz ist Teil des 
Gesundheitsschutzes
Unsere Gesundheitseinrichtungen sollen Vorbild sein für 
nachhaltige, umwelt- und gesundheitsbewusste Prozesse
Die Umsetzung der Klimaschutzziele erfolgt in 9 
Handlungsfeldern, wobei der effiziente Einsatz von Energie, der 
Einsatz erneuerbarer Energie und die  Reduktion von 
Treibhausgasen einen besonderen Aktionsschwerpunkt darstellt
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Gespag, Betrieb im KlimabGespag, Betrieb im Klimabüündnisndnis
• Sichtung der Bestandsdaten

• Gespag Energiebuchhaltung
• Gespag Energieausweise

• Zusammenfassung der Situation
• Heiz- und Prozess-Energie
• Strom allgemein
• Mobilität

• Detailbetrachtung inkl. Begehung: 5 (+2) Standorte
• LKH Steyr
• LKH Kirchdorf
• LKH Rohrbach
• LKH Vöcklabruck
• Landes-Frauen- und Kinderklinik
• … Bad Ischl
• … Landes-Nervenklinik

• Standortbezogene und allgemeine Maßnahmenvorschläge
• Betrachten der Stromlastgänge
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Bisherige und geplante MaBisherige und geplante Maßßnahmenbeispielenahmenbeispiele

• LKH Bad Ischl
• Thermische Sanierung der Gebäudeteile F und G im Zuge des 
Masterplans
•Solaranlage zur Warmwassererzeugung und Gebäudebeheizung
•Thermische Sanierung des Altbaus (Fenster, Portale, Kaltdach, 
Dämmungen)
•Mobilitätsprojekt „Nutzen der öffentlichen Verkehrsmittel“
•BHKW mit ökologischen Brennstoffen zur Spitzenstromsenkung

• LKH Freistadt
•Wärmeversorgung des Hauses durch regional belieferte 
Biomasse-Nahwärmeanlage + Mitversorgung externer Betriebe
•Sommerliche Beschattungstechnik für den Neubau
•Verbesserung der Anbindung an den Öffentlichen Verkehr
•Sukzessives Umrüsten der Umlaufpumpen der Gesamtanlage 
auf besonders energieeffiziente Typen
•Energieeffiziente Sanierung der Außenbeleuchtung
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• LKH Gmunden
•Kompletterneuerung der Dampfzentrale
•Verbesserung des Gebäude-Energiestandards durch kompakte 
Zusammenlegung der Abteilungen auf einem Standort und 
energieeffizienten Neubau
•Thermische Sanierung der Altbauten
•Messtechnische Effizienzanalysen der Kesselanlage, der 
Druckluftanlagen und der EDV-Ausgabegeräte
•Machbarkeitsstudie für die Errichtung einer Biomasseheizanlage

• LKH Kirchdorf
•Regelungstechnische Optimierung der Luftbefeuchtung
•Ökologische Dämmung der obersten Geschoßdecke im 
Haupthaus und im Personalhaus
•Erneuerung und Optimierung der Umformeranlage
•Erneuerung der Lüftungstechnik für OP- und Intensivstation
•Aufbau einer thermischen Solaranlage 120m²
•Fenstersanierung in weiteren Bereichen des Gebäudes
•Energieoptimierte Steuerung der Aufzugsbeleuchtung

Bisherige und geplante MaBisherige und geplante Maßßnahmenbeispielenahmenbeispiele
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• LKH Rohrbach
•Energietische Sanierung der Fassaden bis 2012
•Erneuerung Dampferzeuger Abgas- und Kondensat-WRG
•Optimieren Trinkwasserversorgung: Trinkwasserbrunnen
•Energieeffizienz-Schulungen für Personal + Erfahrungsaustausch
•Optimieren der Dampferzeugung und Dampfleitungs-Dämmung
•Reduzieren Treibstoffverbräuchen durch Fahrtrainings
•Wassereinsparung durch Umstellen auf wasserlose Urinale
•Optimieren Dampferzeugung und der Dampfleitungs-Dämmung

• LKH Schärding
•Thermische Sanierung der Gebäude
•Erneuerung der Gebäude-Leittechnik, Optimierung Regelung
•Regelungst. Optimierung der Be- und Entfeuchtung Raumluft
•Einsetzen eines Beauftragten für die Gebäudeleittechnik
•Erneuerung Dampferzeuger inkl. Abgas-Wärmerückgewinnung 
sowie Verbesserung der Kondensatwirtschaft
•Automatische Jalousiesteuerung zur Reduktion der Kühllast
•Machbarkeitsstudie Biomasseheizanlage

Bisherige und geplante MaBisherige und geplante Maßßnahmenbeispielenahmenbeispiele
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• LKH Steyr
•Durchgehende Umrüstung auf energieeffiziente Pumpentechnik
•Aufbau einer Fotovoltaik-Solaranlage (Ertrag ca. 14.000kWh/a)
•Teilweise Umrüstung der Vorschaltgeräte in Beleuchtungskörpern 
auf energieeffiziente elektronische Geräte
•Beschaffung besonders energieeffiziente Bürogeräte
•Effizienzanalyse von Druckern und EDV-Kombinationsgeräten
• verschiedene thermische Gebäudesanierungen
• Energieeffiziente Umgestaltung der EDV-Serverräume

• LKH Vöcklabruck
•Server-Virtualisierung und Opt. der Server-Klimatisierung
•Steuerungsoptimierung der Sektionaltore und Einbau von 
Lamellenvorhängen
•Lüftungsoptimierung im OP-Bereich
•Optimierung der unterbrechungsfreien Stromversorgung
•Stromverbrauchsoptimierung Getränke- und Jausenautomaten
•Steuerungsoptimierung der Parkhaus-Beleuchtung
•Optimieren der Energieoptionen aller PCs

Bisherige und geplante MaBisherige und geplante Maßßnahmenbeispielenahmenbeispiele
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• Landes- Frauen- und Kinderklimik
•Umweltmanagementsystems nach ISO 14001 seit 1997
•Teilweise thermische Gebäudesanierung des Altbaus
•Betrieb eines BHKW
•Optimieren der Luftbefeuchtung
•Optimieren der BHKW-Steuerung
•Analyse und Optimierung der Kälteanlagen-Steuerung
•frequenzgeregelte Antriebe für restliche Lüftungsanlagen

• Landes Nervenklinik
•Errichten und Optimieren der 600m²-Solaranlage zur 
Warmwasser-Bereitung
•Optimieren der Kältekreisläufe und Kälteerzeugung. Dadurch 
erhebliche Einsparung von Nutzwasser und Pumpenleistung
•Außentemperatur-Anpassung der Raumtemperaturen
•Thermische Komplettsanierung des Altbaus
•Analyse (+Sanierung) der elektrischen Gully-, Dachrinnen- und 
Verkehrsflächenbeheizungen
•Fensterwartung und ggf.  –sanierung zur Optimierung der 
Dichtheit.

Bisherige und geplante MaBisherige und geplante Maßßnahmenbeispielenahmenbeispiele
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Dekrete

• Klimapionier
• Klimabündnisbetrieb
• Leistungen im Klimabündnis
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Dekrete
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Dekrete
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Vielen Dank 

für die Aufmerksamkeit !


